
Seniorenpastoral 

 

Mithilfe des Fachbereiches Seniorenpastoral der Erzdiözese Wien wurden 

folgende mögliche Themen für Qualifikationsarbeiten in diesem Bereich 

formuliert:  

 

o "Mit dem Alter kommt der Psalter!" 

Dieses Sprichwort trifft wohl immer seltener auf Seniorinnen und 

Senioren zu. So könnte man bei oberflächlicher Betrachtung meinen. 

Welche religiösen Fragen beschäftigen Menschen ab 65? Wo suchen sie 

Antworten auf diese Fragen? 

 

o Pastorale Angebote für Menschen im dritten Lebensalter 

Pfarrliche Angebote für Menschen im vierten Lebensalter sind häufig zu 

finden. Oft wird darüber lamentiert, dass es keinen „Nachwuchs“ für die 

Seniorenrunde gibt. Junge rüstige Seniorinnen und Senioren fühlen sich 

für dieses Angebot der Seniorenpastoral zu alt. Welche Wünsche und 

Anforderungen an die Pastoral haben Menschen im dritten Lebensalter? 

Wie kann die Pastoral auf die Herausforderungen des dritten Lebensalters 

reagieren? Wo engagieren sich Menschen im dritten Lebensalter in den 

Pfarren? Braucht es da eigene altersspezifische Angebote? Wenn ja, was 

kann das sein? 

 

o Oma/Opa erzähl mir von Gott 

In einer Zeit des religiösen Pluralismus werden Großeltern häufig als 

„sichere, religiöser Anker“ erlebt. Sie leisten einen wichtigen Dienst in 

der Glaubensweitergabe und in der Begleitung im Glauben der Kinder 

und Jugendlichen. Ist der Glaube von Oma/Opa auch der Glaube der 

Enkel? Welche Fragen und Unsicherheiten haben Großeltern in Bezug auf 

die religiöse Begleitung ihrer Enkelkinder? Welche Angebote und 

Hilfestellungen kann die Seniorenpastoral auf diese Fragen bieten? 

 

 

Bei Interesse an einem dieser Themen wenden Sie sich bitte an  

Univ. Prof. Dr. Johann Pock (johann.pock@univie.ac.at) 


